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Nach dem erfolgreichen Abschluss zum wirt-
schaftswissenschaftlichen Bachelor kann der  
Absolvent zwischen drei Möglichkeiten wählen: direkt ein Masterstudium in Vollzeit 
anschließen, erst einmal praktische Erfahrung im Berufsleben sammeln oder –  
als Kombination – eine Teilzeitstelle suchen und parallel einen berufsbegleitenden  
Master absolvieren. Nachfolgend geben wir einen Überblick über die existierenden 
steuerrechtlichen Masterstudiengänge in Deutschland.1 

Andreas Wellmann  

Steuerrecht
Die meisten betriebswirtschaftlichen Masterprogramme, auch 
die Vollzeitmaster, beinhalten eine fachliche Spezialisierung. Be-
sonders im Steuerrecht und im Prüfungswesen wurden in den 
letzten Jahren eine Vielzahl von Studiengängen entwickelt.

Dauer
Die Studiengänge dauern zwischen zwei und sieben Semestern, 
wobei die längeren Studiengänge i. d. R. die Ausbildung auf die 
StB-Prüfung vollständig ( jedenfalls zeitlich) integriert haben. 
Bei den kürzeren Studiengängen (diese sind i. d. R. Vollzeit-
studiengänge) muss die Vorbereitung auf die StB-Prüfung nach 
Abschluss des Studiums in Angriff genommen werden. Der 
dreisemestrige Masterstudiengang in Hamburg (siehe Tabelle 
am Ende des Beitrags) ist mehr als sehr spezialisierte Weiterbil-
dung zu betrachten.

Unterrichtsform
Es werden Studiengänge in Vollzeit oder berufsbegleitend ange-
boten. Die Anzahl der berufsbegleitenden Studiengänge über-
wiegt jedoch bei Weitem. Diese finden entweder in Blockwo-
chen, an Wochenenden und in Form von E-Learning-Modulen zu 
Hause statt. Die vorlesungsfreie Zeit kann und sollte zur Nach-

1  Aufgrund der Fülle der Studiengänge und Informationen können wir 
keine Gewähr auf Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben geben.

arbeit genutzt werden. Bei den kürzeren berufsbegleitenden 
Studiengängen ist Teilzeittätigkeit eingeplant, jedoch sollten 
maximal 30 Wochenstunden für den Job veranschlagt werden. 
Die längeren Studiengänge über sechs und sieben Semester – 
speziell in Kombination mit Blockwochen – können auch mit 
längeren Arbeitszeiten angegangen werden. Hier sollte man 
sich im Vorfeld aber genau informieren, um Studienablauf und 
Job vor der konkreten Entscheidung exakt planen zu können. 

Ein Master im Steuerrecht ist ein sehr praxis- und fallorien-
tierter Studiengang, eine parallele berufliche Tätigkeit in Kombi-
nation mit den Inhalten des Studiums kann daher sehr sinnvoll 
sein – ein eindeutiges Argument für einen berufsbegleitenden 
Studiengang. Weiterhin spricht für ein berufsbegleitendes Stu-
dium, dass man schon Praxiszeit für die Steuerberaterprüfung 
erwirbt. Bei idealem Verlauf kann man nach genau vier Semes-
tern und erfolgreichem Abschluss des Masters direkt die Steu-
erberaterprüfung angehen (für den Fall, dass die Vorbereitung 
vollständig im Master integriert ist).

Präsenzunterricht vs. E-Learning
Im Steuerrecht ist es auf jeden Fall empfehlenswert, einen 
Master mit überwiegendem Präsenzunterricht zu wählen. Ein-
führungen und erste Grundlagen können gut mit E-Learning-
Modulen vermittelt werden. Auch als Ergänzung zu bestimmten 
Themen ist E-Learning zu begrüßen, aber grundsätzlich verlangt 
die Fallbearbeitung, die im Steuerrecht nun einmal vorherrscht, 
die Anwesenheit eines Experten. 

Masterstudiengänge  
im Steuerrecht:  
Die Qual der Wahl 
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Kosten
Die Rücknahme der Studiengebühren betrifft ausschließlich das 
Erststudium. Weiterführende Masterstudiengänge sind – nach 
wie vor – i. d. R. kostenpflichtig. Ohne besondere Studiengebüh-
ren kann nur in Wismar, an der Uni Göttingen, der FH Worms, 
der TH Ingolstadt und der Uni Augsburg studiert werden. Hier 
handelt es sich i. d. R. aber um konsekutive Studiengänge. Bei 
den anderen Hochschulen fallen Studiengebühren von bis zu 
19.000 € für das gesamte Studium an. Zu berücksichtigen ist da-
bei jedoch, ob noch weitere Kosten für die Vorbereitung auf das 
StB-Examen anfallen. Diese ist an der HS München, der TH Köln, 
der OTH Amberg-Weiden, der Dualen Hochschule Baden-Würt-
temberg, der HS Aalen, der Uni Lüneburg, der HS Düsseldorf, der 
HS Mainz und der FOM in die Studiengebühren integriert. Infor-
mieren Sie sich vorab auf jeden Fall über Finanzierungsmöglich-
keiten, die einige Hochschulen anbieten.

Inhaltliche Gewichtung
Folgende Schwerpunkte können unterschieden werden:  

 > Master mit dem Schwerpunkt auf dem deutschen Steuerrecht 
(inkl. Bilanzierung). Bei diesen Mastern sind teils mehr, teils 
aber auch weniger bis gar keine wirtschaftsrechtlichen und 
wirtschaftswissenschaftlichen Module integriert. 

 > Des Weiteren gibt es Master mit dem Schwerpunkt auf dem 
internationalen Steuerrecht. Diese Studiengänge richten sich 
an fertige Steuerberater und sind sehr spezialisiert.

 > Neben den reinen Steuermastern gibt es eine Vielzahl von 
Studiengängen, die Steuern und Prüfungswesen (Audit) zum 
Schwerpunkt haben. Da bei diesen zum Teil die BWL-, VWL- 
und Wirtschaftsrechtsklausuren im Rahmen des WP-Examens 
anerkannt werden, verteilen sich hier die Schwerpunkte auf 
alle vier Fächer des Wirtschaftsprüferexamens. Einen solchen 
Master sollte man nur wählen, wenn man später eine berufli-
che Karriere in der Wirtschaftsprüfung anstrebt.

Integration der Steuerberaterprüfung
Dieser Punkt ist ein sehr wichtiges Kriterium bei der Wahl des 
Masterstudiengangs. Jeder, der sich für ein Berufsleben im Steu-
errecht entscheidet, stellt sich irgendwann die Frage, wie und 
wo man sich am besten auf die StB-Prüfung vorbereitet. Einige 

Auf einen Blick 
Theoretisch wird zwischen konsekutiven Mastern und 
Weiterbildungsmastern unterschieden. Konsekutive Ma-
ster bauen konkret auf dem vorangegangenen Bachelor 
auf. Weiterbildungsmaster bauen auf einem mehr allge-
meinen Fundament auf und stehen einem breiteren Kreis 
von Studierenden zur Verfügung. Praktisch spielt die Un-
terscheidung aber keine Rolle, besonders nicht im Falle 
von Mastern mit enger Spezialisierung. Auch der spätere 
akademische Grad, der vergeben wird, M.A. (Master of 
Arts), M.Sc. (Master of Science, wird eher von technisch-
orientierten Hochschulen vergeben) und LL.M. (Master of 
Laws) spielt bei der Unterscheidung oben keine Rolle.

Vorsprung durch Wissen

Steuerberater-Examen 2018/2019
Ihre Generalprobe für das schriftliche Examen 2018
3-Wochen-Vollzeit-Intensivkurs
vom 10.09. – 29.09.2018

 Fallorientiertes Repetitorium 10 Unterrichtstage (80 UE)
 6 Klausuren à 6 Std., Klausurenkorrektur und

 6 Klausurbesprechungen (24 UE)
Übernachtung kann organisiert werden.

Ihre Vorbereitung auf das mündliche Examen 2019
 6 Wochenenden (72 UE) vom 09.11. – 15.12.2018
 Prüfungssimulationen ab Januar 2019

Steuerberater-Examen 2019/2020
1-jähriges, berufsbegleitendes Vorbereitungsseminar

 Theoretischer Grundkurs (452 UE)
 10 Klausuren à 6 Stunden mit Korrektur

 und Klausurbesprechungen (120 UE)

Beginn: 07. September 2018 in Karlsruhe

Steuerfachwirt-Seminar, Prüfungsjahr 2018/2019
 Crash-Kurs zur abschließenden Vorbereitung auf die schriftliche Prüfung 2018
 Wochenendseminar „Examensrelevante Themen“

zur Vorbereitung auf die mündliche Prüfung 2019
 Simulation der mündlichen Prüfung 2019

Steuerfachwirt-Seminar, Prüfungsjahr 2019/2020
berufsbegleitendes Fortbildungsseminar, 13 Monate (534 UE)

 Steuerrecht  Rechnungswesen und Betriebswirtschaft
 Wirtschaftsrecht  Klausurtechnik
 8 vierstündige + 2 fünfstündige Klausuren inkl. Korrektur und Besprechung
 ca. 50 Übungsklausuren inkl. Korrektur und Besprechung

Beginn: 07. September 2018 in Karlsruhe

Fachassistent/in Lohn und Gehalt
berufsbegleitende Vorbereitung auf die Fortbildungsprüfung 2019/2020
Unterricht: Di + Do 18:00 bis 21:15 Uhr · Dauer: 6 Monate (inkl. Ferienzeiten)
Beginn: 12. Februar 2019 in Karlsruhe

www.vwa-baden.de

Kaiserallee 12e · 76133 Karlsruhe
Tel.: 0721-9 85 50-0 · Fax: 0721/9 85 50-19

info@vwa-baden.de
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der steuerrechtlichen Masterprogramme integrieren die Vorbe-
reitung auf die Steuerprüfung vollständig in den Studiengang, 
manche planen während oder nach dem Studium Zeiten für eine 
externe Vorbereitung ein. Wieder andere lassen die Vorbereitung 
vollkommen offen.

Das Steuerberatungsgesetz sieht im Übrigen keinerlei Ver-
einfachungen für das Ablegen der StB-Prüfung durch einen 
erfolgreichen Master vor. Das heißt, es können keine Teile aus 
dem Studium auf die StB-Prüfung angerechnet werden. Anders 
ist dies bei den Studiengängen mit Schwerpunkt Audit/Wirt-
schaftsprüfung. 

Eine Übersicht über alle steuerlichen Studiengänge finden 
Sie in der Tabelle am Ende des Artikels.

Wirtschaftsprüfung
Es gibt eine Vielzahl von Masterstudiengängen im Bereich Wirt-
schaftsprüfung (Audit, Audit und Taxation, Steuern und Prü-
fungswesen usw.). Wer eine Karriere in der Wirtschaftsprüfung 
anstrebt, hat somit nach dem Bachelor eine große Auswahl an 
unterschiedlichen Programmen. Im Gegensatz zu den steuer-
rechtlichen Masterstudiengängen und der StB-Prüfung werden 
bei den meisten Mastern mit Schwerpunkt Wirtschaftsprüfung 
einige Teile beim WP-Examen angerechnet. Besonders im Hin-
blick auf die sehr schwierige Prüfung (sieben Klausuren inkl. 
zwei Steuerrechtsklausuren, die fast dem Niveau der StB-Prü-
fung entsprechen) ist daher ein Master mit Schwerpunkt sehr 
sinnvoll. 
Das WP-Examen besteht aus vier Prüfungsgebieten:
(1)  Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmens-

bewertung und Berufsrecht (zwei Klausuren)

(2)  Angewandte Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-
lehre (zwei Klausuren)

(3) Wirtschaftsrecht (eine Klausur)

(4) Steuerrecht (zwei Klausuren)

Zum einen werden nach erfolgreicher StB-Prüfung beide 
Steuerrechtsklausuren erlassen. Wichtiger ist aber, dass BWL, 
VWL und Wirtschaftsrecht je nach konkret gewähltem Master-
studiengang erlassen werden können. Die Wirtschaftsprüfer-
kammer hat in den letzten Jahren die Wirtschaftsprüferordnung 
dahin gehend reformiert. Es gibt nun zwei unterschiedliche 
Möglichkeiten, die BWL-, VWL- und Wirtschaftsrechtsklausuren 
schon im Studium erfolgreich abzuleisten. Diese sind in § 8a 
WPO und in § 13b WPO geregelt. Die Unterschiede inhaltlicher 

Art sind hier nicht so groß, jedoch unterscheiden sich der Ablauf 
der praktischen Tätigkeit und der Zeitpunkt des Examens. 

Wo liegen konkret die Unterschiede?

Praktische Tätigkeit: 
Nach § 8a WPO ist für die Zulassung zum Studium mindestens ein 
Jahr Berufstätigkeit sowie das Bestehen einer Zugangsprüfung 
nötig; nach § 13b WPO kann das Studium unmittelbar nach dem 
Bachelorabschluss, also ohne Praxiserfahrung, aufgenommen 
werden. Eine spezielle Zugangsprüfung muss nicht erfolgen.

Zeitpunkt des WP-Examens (Restexamen): 
Nach § 8a WPO kann das WP-Examen direkt nach dem Studium 
abgelegt werden; nach § 13b WPO muss erst eine Praxiszeit von 
drei Jahren absolviert werden. 

Bestellung zum Wirtschaftsprüfer: 
Nach § 8a WPO müssen nach Ablegen des Examens zwei Jahre 
Berufserfahrung gesammelt werden, bevor die Bestellung zum 
WP erfolgen kann; nach § 13b WPO ist eine sofortige Bestellung 
zum Wirtschaftsprüfer möglich (nach erfolgreichem Examen).

Der Vorteil eines Masters nach § 8a WPO liegt im Wesent-
lichen in der zeitlichen Nähe zwischen Studienende und WP-
Examen. Man ist noch intensiver im Lernprozess und weniger 
abgelenkt durch den Job. Außerdem ist bei den aktuellen Durch-
fallquoten folgender Aspekt ebenfalls nicht zu vernachlässigen: 
Wer im ersten Versuch nicht besteht, hat während des zeitglei-
chen zweijährigen Sammelns von Berufspraxis genügend Zeit, 
sich erneut intensiv auf die Prüfungen vorzubereiten und die 
Prüfung zu wiederholen.

AUTOR

Andreas Wellmann ist seit 1997 in der Geschäftsführung der 
Steuerlehrgänge Dr. Bannas. Seit 2002 ist er Gesellschafter der 
Steuerlehrgänge Dr. Bannas und alleiniger Geschäftsführer so-
wie Autor diverser betriebs- und volkswirtschaftlicher Literatur 
und verschiedener Aufsätze zur Steuerberaterprüfung. 

Welche Hochschulen von der WPK  
im Rahmen der §§ 8a und 13b WPO  
anerkannt sind, finden Sie hier:

Hier eine grafische Gegenüberstellung des Zeitablaufs

Jahr 1 2 3 4 5 6 7 8

§ 8a Master Erststudium Berufst. Masterstudium Berufstätigkeit

§ 13b Master Erststudium Masterstudium Berufstätigkeit

WP-Examen Bestellung WP

WP-Examen
und Bestellung

Die Software-
Lösung für 
Steuerberater.

Alles aus einer Hand!

Stotax Kanzlei 
Ihr Startpaket 
ab € 39,00 monatlich zzgl. USt
GoBD- und GKV-zertifi ziert

Für alle wesentlichen Aufgaben 
der Steuerberatung. 
Intuitive Benutzer führung und ein optimal 
aufeinander abgestimmtes Zusammenspiel 
aller Module:

■   Finanzbuchhaltung

■   Anlagenverwaltung 

■   Jahresabschluss

■   Lohnabrechnung mit kostenfreiem DEÜV-Modul

■   Steuern

■   DMS-System

Cloud-Software 
für Ihre Mandanten

€

Gratistest und mehr Informationen unter: 
Telefon: 0800 5225575 (gebührenfrei)
www.stotax-kanzlei-software.de

Stotax Select
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Cloud-Software 
für Ihre Mandanten

€

Gratistest und mehr Informationen unter: 
Telefon: 0800 5225575 (gebührenfrei)
www.stotax-kanzlei-software.de

Stotax Select
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